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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Pfarrei von St. Michael 

die letzten Wochen des Kirchenjahres laden uns ein innezuhalten. 
Wir spüren, dass das Jahr seinem Ende entgegengeht, die Tage 
kürzer werden, das Licht sich verändert. Gerade in dieser Zeit dürfen 
wir neu lernen, was es heißt, Hoffnung zu leben – und sie auch zu 
zeigen. Unser Leitwort in diesem Jahr „Lasst alle eure Hoffnung 
sehen – Pilger der Hoffnung“ begleitet uns auf diesem Weg. 
Hoffnung ist kein Besitz, den man festhalten kann. Sie ist eine 
Bewegung – ein Weg, den wir gemeinsam gehen. Als Pilgerinnen 
und Pilger der Hoffnung sind wir unterwegs: manchmal mit leichtem 
Herzen, manchmal mit Mühe und Fragen. Aber immer getragen von 
dem Vertrauen, dass Gott mit uns geht, auch durch Dunkelheit und 
Abschied hindurch. 

Allerheiligen führt uns die Fülle des Glaubens vor Augen. Wir feiern 
die unzähligen Menschen, die ihr Leben aus dem Glauben heraus 
gestaltet haben – bekannte und unbekannte Heilige, Männer und 
Frauen, die durch ihr Tun und Beten Zeugnis gaben von Gottes Liebe. 
Sie zeigen uns, dass Heiligkeit nichts Fernes oder Unerreichbares ist, 
sondern mitten in unserem Alltag beginnt: dort wo wir lieben, 
vergeben, helfen und teilen. An Allerseelen wenden wir uns in Liebe 
und Dankbarkeit den Verstorbenen zu, die uns im Leben nahe waren. 
Wir nennen ihre Namen, wir zünden Kerzen an, wir beten für sie – und 
wir spüren: die Verbindung bleibt. Der Tod trennt, aber er zerstört 
nicht das Band der Liebe. In Christus wissen wir unsere Lieben 
geborgen und das schenkt uns Trost und Zuversicht. 

In diesem Monat feiern wir auch den Gedenktag der Heiligen 
Elisabeth von Thüringen. An diesem Tag, dem 19. November, 
haben wir in der Pfarrei um 17:30 Uhr einen feierlichen 
Gottesdienst in der Kirche St. Petrus Canisius in Eveking.  

G R U ß W O R T2



Ihr Leben ist ein leuchtendes Beispiel dafür, wie Hoffnung konkret 
werden kann. Elisabeth sah die Not der Menschen und sie handelte – 
mutig, barmherzig, mit einem Herzen, das weit war für Gott und die 
Menschen. Sie diente den Armen, pflegte die Kranken, tröstete die 
Verlassenen. Ihr Leben war gelebte Liebe – und damit ein lebendiges 
Zeichen der Hoffnung. Von ihr können wir lernen, dass christliche 
Hoffnung nicht in schönen Worten besteht, sondern in Taten, die aus 
dem Glauben erwachsen. Auch wir sind gerufen, diese Hoffnung 
sichtbar zu machen – im Umgang miteinander, im Dienst an den 
Schwachen, im Vertrauen darauf, dass Gott aus allem Dunkel neues 
Leben wachsen lässt. 

In herzlicher Verbundenheit und mit allen guten Wünschen - Möge 
der Geist der Heiligen Elisabeth uns anstecken und ermutigen, 
Zeichen der Liebe und Hoffnung in unserer Welt zu setzen. 

Pater Gregor Chmielewski (Pfarrer) 

Gebäude zu vermieten / Pflege unserer Grünanlagen 

Unser Gebäude Am Semberg 6 in Neuenrade, ehemalige Kita,  sucht 
spätestens ab dem 01.04.2026 einen neuen Mieter. 

Interessenten melden sich gerne im Pfarrbüro 02392-8064310 

Des weiteren suchen wir zur Pflege unserer Grünanlagen einen 
Minijobber/in. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
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E l i s a b e t h 

Elisabeth, das ist heute der Tag, 
Ich kenne keinen Menschen, der sie nicht mag. 

Geboren in Ungarn von Eltern so lieb, 
Dort aber als Kind sie nicht lange blieb. 

Schon im Alter von 4 Jahren auf die Wartburg sie kam, 
Dort wohnte auch ihr späterer Ehemann. 

Wie wohl fühlte sie sich dort, 
Denn die Wartburg war für sie ein ganz besonderer Ort. 

Erwachsen heiratete sie den versprochenen Ehemann, 
Mit ihm drei Kinder sie bekam. 

Das feudale Leben der Herrscher konnte ihr nicht gefallen, 
Denn unter der Burg lebt die Vasallen 

Des Königs und die waren krank und arm. 
Elisabeth sah das und hatte oft Brot im Arm, 

Um den Armen zu helfen in ihrer Not, 
Denn sie brauchten so dringend das tägliche Brot. 

Doch dann, o Graus, schlug das Schicksal zu, 
Ihr Mann als Kreuzritter starb im Nu. 

Da wurde der Herrscher der Burg ihr Schwager, 
Für Elisabeth wurde das Leben nun karger. 

Er wollte nicht, dass sie half den Armen, 
Die in ihrer Not bereits zur Burg hochkamen. 

Elisabeth hatte für sie Brot im Korb, 
Das sah der Schwager und schimpfte immerfort. 

Elisabeth sollte zeigen das Brot 
Und dann war im Korb alles in Rot. 

Oh Wunder, das Brot wurde in Rosen darin so zahlreich 
Und der Herrgott vermerkte für sie alles in seinem Reich. 
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Caritas Adventssammlung 2025     

„Füreinander. Für hier.“- Hilfsaktion von Caritas und Diakonie 

Seit nunmehr 75 Jahren hilft die Caritas mit ihren 
Spendensammlungen Menschen in unseren Gemeinden 
unbürokratisch und in ihrer unmittelbaren Nachbarschaft. Mit der 
Spendenaktion „Füreinander. Für hier.“ Rufen Caritas und Diakonie 
gemeinsam dazu auf, Menschen in Not zu unterstützen. 

Ehrenamtliche Helfer*innen gehen wieder von Haus zu Haus und 
verteilen zu dieser Aktion Spendenbriefe mit der Bitte um 
Unterstützung für die vielseitigen Aufgaben der Caritas. 

Es geht um Hilfe direkt vor Ort, in unserer Gemeinde, in unserer 
Nachbarschaft. Wir sind „füreinander“ da und helfen „hier“, direkt 
um die Ecke. 

Vielen Dank im Voraus 

Ihnen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit 

Ihre Pfarrcaritas Werdohl / Neuenrade 

5A K T U E L L E S



Lasst alle eure Hoffnung sehen …………… 
  
„Hoffnung ist die Überzeugung, dass die Zukunft Gutes bereithält“  
… und ist für mich in unserer Pfarrei ganz eng mit der Dankbarkeit für 
das Gute, das die Gegenwart schon für uns bereithält, verbunden. 

Angefangen mit unseren drei Patres und Bruder Richard, die ihre 
Aufgabe mit Hingabe und Freude verrichten. In jeder Heiligen Messe 
wird das Wort Gottes mit Hoffnung und Dankbarkeit verkündet. Dazu 
Ministrantinnen und Ministranten aller Altersklassen und Lektorinnen 
und Lektoren, denen die Freude am Dienst anzusehen und 
anzuhören ist. 

Gerade jetzt erfüllt mich Hoffnung, wenn die neuen 
Kommunionkinder, noch etwas aufgeregt, aber mit viel Elan Fürbitten 
und Kyrie vortragen. Solange in unserer Pfarrei Katechetinnen tätig 
sind, die ihren Glauben so begeistert an die Kinder weitervermitteln, 
bin ich dankbar für die Gegenwart und habe Hoffnung für die 
Zukunft.  
Wir haben Kommunionhelferinnen und -helfer, die sich immer wieder 
auf ihre Aufgabe vorbereiten, Organist/innen, die zu den Heiligen 
Messen die passender Lieder aussuchen und spielen und Menschen, 
die die Kollekte einsammeln. 

Vor allem haben wir eine Schar von Gläubigen, die in jeder Heiligen 
Messe ihren Glauben und ihre Hoffnung sehen lassen. 
Für all das bin ich dankbar, deshalb habe ich es einmal 
aufgeschrieben, und voller Hoffnung, dass der Herr unsere Pfarrei St. 
Michael – Werdohl/Neuenrade immer wieder segnet. 
  
Andrea Brockhaus 
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 „Es ist für uns eine Zeit angekommen, ……….“ 
  
die Türen und Luken unserer „Adventsbüdchen“ auf dem „Platz der 
Generationen“ am Freitag, 28. November 2025 um 16.00 Uhr wieder 
zu öffnen.  

22 Tage lang – bis einschließlich zum 19. Dezember 2025 werden 
Glühwein mit und ohne Schuss, Kinderpusch, Neuenrader Bier, 
Kakao, Waffeln und Bratwürstchen täglich von 16.00 bis 20.00 Uhr 
angeboten.  An den Samstagen 06. und 13. Dezember gibt es zu den 
Öffnungszeiten ebenfalls – solange der Teig reicht -  frisch gebackene 
Reibeplätzchen. 

Der evangelische Posauenchor ist am Eröffnungstag zu Gast und wird 
musikalisch die Gäste auf die adventliche Zeit einstimmen.  

Am ersten und am letzten Öffnungstag wird „Happy Day“ gefeiert, 
das heißt: es gibt keine festen Preise. Jeder Gast zahlt soviel er 
möchte / kann.   
Besuchen Sie uns auf dem „Platz der Generationen“ und verzehren 
Sie Speisen und Getränke für einen guten Zweck, denn er Erlös wird – 
wie in den vergangenen Jahren auch – gespendet.   In seiner 
nächsten Sitzung wird das Orga-Team entscheiden, wie der Erlös 
verteilt wird..    

Damit auch in diesem Jahr eine tägliche Öffnung möglich ist, werden 
noch ehrenamtliche Helfer gesucht, Dabei ist es egal, ob es sich um 
erfahrene Helfer oder neues Personal handelt; jede helfende Hand 
wird dankbar angenommen.  
Auch werden noch Spülkräfte gesucht. Auskunft über freie Termine 
erteilt Bettina Scheumann Tel:  02392 / 64375.  
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HERBSTZEIT IST LESEZEIT 

Die Tage werden jetzt immer kürzer und der Advent ist nicht mehr 
weit. Stimmen Sie sich mit einem guten Buch auf diese besinnliche 
Zeit ein. Kinder lieben es besonders in der vorweihnachtlichen Zeit, 
Geschichten vorgelesen zu bekommen. Zahlreiche Vorlesebücher 
warten nur darauf, entliehen zu werden.  
Die Bücherei im Philipp-Neri-Haus ist  donnerstags von 16.00 – 17.00 
Uhr und sonntags von 11.00 – 11.30 Uhr geöffnet.  

Jetzt schon vormerken!  

Weihnachtsbaumverkauf der Werdohler Pfadis am 3. und 4. Advent! 
Weitere Infos folgen im nächsten Einblick!  

Die KFD Neuenrade lädt  zur monatlichen Hl. Messe am 06.11.2025 
um 8.30 Uhr in die Kirche St. Mariä Heimsuchung ein. Das 
gemeinsame Frühstück schließt sich im PNH an.  

Zu Gast ist Frau Pia Weische-Alexa. Gäste sind herzlich willkommen. 
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6 N o v e m b e r  
Donnerstag

Hl. Messe der KFD Neuenrade mit 
anschliessendem Frühstück                                                                                                                       



Die Mitarbeiterinnen der Caritas treffen sich am Donnerstag                      
6. November um 15.30 Uhr im kleinen Pfarrsaal St. Michael zur 
Konferenz.                              
Dort werden unter anderem die Listen und  Materialien zur Caritas 
Adventsammlung 2025 (15.11. - 6.12. 2025) und die Kalender aus-
gegeben.                                
Es besteht auch die Möglichkeit zu Abrechnungen der persönlichen 
Auslagen. 

Am 08. und 09.11.2025 finden die Wahlen für beide Gremien statt. 
Die Kandidat:innen finden Sie auf den folgenden Seiten aufgeführt 
(Stand 15.10.2025). 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Ihre Stimme abgeben und an 
der Wahl teilnehmen würden. Der PGR darf bereits ab 14 Jahren, der 
KV ab 16 Jahren gewählt werden.  

Aus organisatorischen Gründen muss jeder in seinem Wohnort zur 
Wahl gehen. 

9A K T U E L L E S

6 N o v e m b e r  
Donnerstag Konferenz der Caritas St. Michael                                                                                                                    

8./9. N o v e m b e r  
Samstag/Sonntag

Wahlen zum Kirchenvorstand und 
Pfarrgemeinderat



Zu folgenden Zeiten besteht hierzu die Möglichkeit: 

Samstag, 08.11.2025: 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr in St. Michael Werdohl 
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in St. Mariä-Heimsuchung Neuenrade 

Sonntag, 09.11.2025: 
08.00 Uhr bis 10.00 Uhr in St. Petrus Canisius Eveking 
09.30 Uhr bis 12.00 Uhr in St. Mariä-Heimsuchung Neuenrade 
10.30 Uhr bis 13.00 Uhr in St. Michael Werdohl 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!!! 

 

       Liste/ Fotos der Kandidat:innen für die Wahl des     

                                     Kirchenvorstandes  
der Kath. Kirchengemeinde St. Michael Werdohl-Neuenrade 

  
    
  

 Georg Andratschke           Martin Andratschke                Kathrin Breitung     
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Josef Brockhagen                  Markus Grote                 Bernhardt Jardzejewski   

  

  Jörg Kenter                    Bernadette Schmeinta                 Ulrike Wurm 

                Liste/ Fotos der Kandidat:innen für die Wahl des     
                                     Pfarrgemeinderates 
der Kath. Kirchengemeinde St. Michael Werdohl-Neuenrade 

Melanie Bozovic                  Kim-Ayleen Fenner         Bernadette Ulrike Gnacke 
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Klaudia Grobel                 Mariannę Janikowski        Sandra Natalię Jedrusiak 

 
  
  
  
  
  

Claudia Kaluza                    Simone Langhammer               Be4na Scheumann 

 

  

Dagmar Schröder                 Susanne Wolf 
  

13
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Am Sonntag, 09. November werden im Gottesdienst um 10.00 Uhr 
die Kinder vorgestellt, die am Weißen Sonntag (12. April 2026) zur 
Erstkommunion gehen.  
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Philipp-N.-Band gestaltet.  
 
 

               Selbsthilfe = Gemeinsam / nicht allein 
        Caritas der Pfarrei St. Michael Werdohl-Neuenrade                      
                  St. Mariä Heimsuchung.: +49 / 176 56 85 44 87  

       

                  Einladung zum Selbsthilfe-Treff für  
        an neurologischen Erkrankungen Leidende und deren     
                 Angehörige wie z.B. MS, Parkinson, Schlaganfall, … 

13A K T U E L L E S

9 N o v e m b e r  
Sonntag

Vorstellung der Kommunionkinder 
St. Mariä Heimsuchung                                                           

13 N o v e m b e r  
Donnerstag

Caritas-Selbsthilfe-Begegnungskreis für 
neurologisch Erkrankte und Angehörige                                                            



Wann:  
jeweils am zweiten Donnerstag im Monat 

Uhrzeit:  
16:30 bis 18:00 Uhr  

Treffen in 2025:  
Donnerstag,13. November und 11. Dezember  

Wo:  
Philipp Neri-Haus, 58809 Neuenrade, Lange Gasse, Tel.: +49 176 / 56 
85 44 87 Bushaltestelle: Neuenrade-Stadtmitte 
  
Ziel: 
Geplant ist ein offenes kostenloses Angebot für Menschen mit 
neurologischen Erkrankungen und deren Angehörigen anzubieten. 
Ziel ist es, durch regelmäßige Treffen einen Austausch entstehen zu 
lassen, gegenseitige Unterstützung und wertschätzende 
Begegnungen, Aktionen und Fachvorträge zu ermöglichen. 

 

      
           
                                Franziskuskreis                 
                       

   Einladung zum franziskanischen Vortragsabend im November 

A K T U E L L E S14

13 N o v e m b e r  
Donnerstag

Einladung zum franziskanischen 
Vortragsabend                                                         



Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,  

wir laden herzlich ein zu unserem nächsten Vortragsabend ein.  
In gemütlicher Atmosphäre möchten wir Neues erfahren und Impulse 
für unseren Glauben und unser Leben mitnehmen und, wer möchte, 
auch miteinander ins Gespräch kommen.  

Thema des Abends: 
Franziskus und sein Weg 

Referent:  
Pater Andreas Lengenfeld  

Wann:  
Donnerstag, 13.11.2025, 19:30 Uhr 

Wo: 
Neuenrade, Philipp Neri-Haus  
  
Um eine kurze Anmeldung unter 0176 / 56 85 44 87 würden wir uns 
sehr freuen.  
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu Austausch und Begegnung 
bei einem kleinen Umtrunk.   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen anregenden Abend! 
Herzliche Grüße 

Ihr Franziskuskreis  
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Am  Samstag, den 15.11.2025 findet die letzte Altpapiersammlung 
der Werdohler Pfadfinder in diesem Jahr statt! Gesammelt wird ab        
8 Uhr im gesamten Stadtbezirk!  
Die Pfadis bedanken sich mit einem herzlichen GUT PFAD bei allen 
Werdohler Bürgern, die fleißig in diesem Jahr Papier gesammmelt 
und somit die Pfadfinderarbeit unterstützen! Die neuen Termine für 
2026 werden Anfang des neuen Jahres bekannt gegeben. 
 

  
Die Feier des Elisabethtages findet am Mittwoch, 
den 19. November um 17:30 Uhr mit einem 
feierlichen Gottesdienst in St. Petrus Canisius in 
Eveking statt. Ab  17:00 Uhr besteht die Möglichkeit 
zur Anbetung.  

Die Pfarrei lädt herzlich hierzu ein, in dem wir das 
Wirken und die Nächstenliebe der Heiligen Elisabeth von 
Thüringen in den Blick nehmen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie eingeladen, noch etwas 
Zeit gemeinsam zu verbringen. Hierzu werden kleine Häppchen 
gereicht, auch mit Brot und Wein, als Zeichen für das Wirken der 
Heiligen Elisabeth, die ihren Glauben in tätiger Liebe lebte und 
teilte. 
Herzliche Einladung an alle, gemeinsam zu feiern, zu beten und in 
froher Gemeinschaft beisammen zu sein! 

15 N o v e m b e r  
Samstag

Altpapiersammlung der                      
Werdohler Pfadfinder                                                           
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19 N o v e m b e r  
Mittwoch

Einladung zum Elisabeth-Tag                      
der Pfarrei 2025                                                                       



  

Zum traditionellen Adventsbasar laden die KFD Neuenrade und die 
KÖB am 22. und 23.11.2025 in das Philipp-Neri-Haus ein. 
Wie in den vergangenen Jahren bietet die KFD eine große Auswahl 
an adventlichen Gestecken, Dekoartikeln, Strickwaren, Marmeladen 
und selbstgebackenen Plätzchen an.  
An beiden Tagen kann an einem reichhaltigen Kuchenbuffet 
geschlemmt werden. Frische Waffeln, Kaffee- undTeevariationen 
ergänzen das Angebot. Die Bewirtung am Samstag übernehmen 
wieder die Mitglieder des Shalom-Chores. Ein umfangreiches 
Angebot an Büchern der unterschiedlichsten Sparten präsentiert das 
Büchereiteam. Sicher lässt sich hier das eine oder andere Weih-
nachtgeschenk finden. Selbstverständlich können nicht nur die 
ausgestellten Bücher bestellt werden, sondern auch alle sonstigen im 
Buchhandel erhältlichen Medien. Ein Direktverkauf ist an den 
Ausstellungstagen nicht möglich. Die ausgesuchten Medien sind 
jedoch kurzfristig verfügbar und können während der Öffnungszeiten 
der Bücherei im Philipp-Neri-Haus abgeholt werden. 
Öffnungszeiten: 
Samstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntag: 10.45 Uhr bis 17.00 Uhr 

Der nächste Lesekreis findet am Dienstag, 25. November 2025 um 
16.00 Uhr in der Bücherei des Philipp-Neri-Hauses statt. 
Interessenten sind herzlich dazu eingeladen. 

25 N o v e m b e r  
Dienstag Lesekreis in der Bücherei                                                                           
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22/23. N o v e m b e r  
Sonntag

Adventsbasar und Buch-
ausstellung im Philipp-Neri-Haus                                                                          



  

 

am 26. November um 20:00 Uhr in St. Mariä Heimsuchung 

Wir laden Sie wieder ganz herzlich zu unserem Taizé-Abend ein. 
Gönnen Sie sich eine gute Stunde lang stimmungsvolle Taizé-Lieder, 
besinnliche Texte und einfach einmal etwas Ruhe.   

Wir freuen uns auf Sie!  HERZLICH WILLKOMMEN!   
Ihr Taizé-Vorbereitungsteam  
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26 N o v e m b e r  
Mittwoch

Einladung zum 74. ökumenischen 
Abendgebet nach Taize                                                                           



Bereits zum 50mal wird die Adventszeit in der Gemeinde St. Mariä 
Heimsuchung in Neuenrade mit einem Konzert eröffnet. Und weil der 
Shalomchor in diesem Jahr sein 50 jähriges Bestehen feiert, hat sich 
der Chor besondere Gäste eingeladen. 

So werden am 1. Adventssonntag dem 30.November um 17:00 Uhr 
in der Kirche St. Mariä Heimsuchung nicht nur die Sängerinnen und 
Sänger des Shalomchores zu hören sein, sondern auch die vier 
sympatischen MEDLZ aus Dresden. Diese sin in Neuenrade keine 
Unbekannten mehr. Sorgten sie doch schon dreimal im Kultur-
programm der Stadt Neuenrade für einen ausverkauften Kaiser-
gartensaal. Und auch bei ihrem Konzert 2019 in der kaht. Kirche in 
Neuenrade war kein Platz mehr frei. 
Bei ihrer Tournee die in diesem Jahr unter dem Slogan 
„Weihnachtsleuchten“ steht, über zeugen sie wieder einmal mit 
musikalischer Vielfalt und enormer Bandbreite. Sie lassen ihr 
Publikum lachen, weinen, mitfiebern und die besinnliche Zeit des 
Advents in vollen Zügen genießen. 

Die Sängerinnen und Sänger des Shalomchores werden mit vier 
Titeln das Konzert eröffnen. Karten sind zum Preis von 37 € ( ermäßigt 
32 € ) bei Jutta Maiwurm Tel. 60269 oder bei Lotto Gester- Scharzer, 
Erste Str. 26 erhältlich.  
In der Konzertpause wird den Besuchern im Saal des PNH Currywurst 
und Getränke angeboten. Nach dem Konzert bietet sich ein Besuch 
der Adventsbüdchen auf dem Platz der Generationen an um den Tag 
gemütlich ausklingen zu lassen. 

19A K T U E L L E S

30 N o v e m b e r  
Sonntag MEDLZ beim Adventskonzert                                                                         
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3 D e z e m b e r  
Mittwoch

Einladung zum ökumenischen 
Abendgottesdienst nach Taize                                                                           



Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde zu einer 
kleinen Adventsfeier am Mittwoch 3. Dezember 2025 um 15 Uhr im 
kleinen Pfarrsaal St. Michael. Gemeinsam wollen wir einen 
gemütlichen, besinnlichen und unterhaltsamen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen verbringen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ihre Pfarrcaritas St. Michael 

Der Vorstand der KFD Werdohl lädt herzlich zu einer 
vorweihnachtlichen Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Essen mit 
Besuch des WDR-Weihnachtswunders am Mittwoch, den 17. 
Dezember 2025 ein. Gemeinsam möchten wir einen 
stimmungsvollen Tag voller Lichter, Musik und weihnachtlicher 
Atmosphäre verbringen. 

Abfahrt ist in Neuenrade Mitte (direkt an der katholischen Kirche) 
um 11:00 Uhr und am Bahnhof Werdohl um 11:20 Uhr.  

Die Rückfahrt ab Essen ist um 19:00 Uhr, die Ankunft in Werdohl 
wird gegen 20:30 Uhr sein, in Neuenrade gegen 20:50 Uhr. 

3 D e z e m b e r  
Mittwoch

Seniorentreff St. Michael  
Einladung zur kleinen Adventsfeier
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17 D e z e m b e r  
Mittwoch

Einladung zur Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Essen



Anmeldungen mit Angaben von Vor-und Nachname und der Anzahl 
der Sitzplätze sind ab sofort bei Monica Sanchez möglich –                   
per WhatsApp (24/7) unter 0171 8254427, telefonisch von Montag 
bis Freitag zwischen 17:00 und 20:00 Uhr oder per E-Mail (24/7) 
an monica2301@web.de.                                                               
Auch bei allen anderen Vorstandsmitgliedern können Anmeldungen 
vorgenommen werden.Weitere Informationen, zum Beispiel zu den 
Kosten, werden noch folgen.                                                    
Die KFD freut sich auf einen schönen gemeinsamen Tag in Essen! 

  

Aus unserer Pfarrei verstarben am: 

	 11.09.  Frau Hanni Stahlschmidt 
	 14.09. Frau Christa Peters 
 20.09. Herr Helmut Nitschke 
 22.09. Frau Angelika Fuderholz 
 27.09. Herr Alfons Schültke 
 01.10.  Frau Helene Schnotale 
 08.10. Herr Rainer Kensbrock 
  

Herr, mögen unsere Verstorbenen in dein Reich eintreten 
und den Tag deiner Ewigkeit erleben. 
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a m 19. november haben  
alle die elisabeth heißen, 
namenstag. 
Ihre Namenspatronin ist die Hei-
lige Elisabeth von Thüringen. Sie 

lebte vor etwa 800 Jahren. Sie wurde in  
Sárospatak in Ungarn auf Burg Rákóczi gebo-
ren. Im Alter von 4 Jahren ist sie nach Thürin-
gen gekommen wo sie aufgewachsen ist. Für 
diese 1000 kilometerweite Reise brauchte sie 
ungefähr 40 Tage. Elisabeth wuchs überwie-

gend auf den Residenzen der thüringischen Landgrafenfamilie auf. 
Sie lebte auch in Eisenach, Wartburg, Marburg. Sie war ein reiches 
Burgfräulein auf der Wartburg. Es gab viele arme Menschen rund 
um die Burg. Im- mer wie-
der machte sie sich des-
halb auf den Weg zu 
ihnen und brachte 
ihnen Dinge, um die Not 
zu lindern. Sie wollte 
nicht am reich gedeck-
ten Tisch sitzen und köst-
liche Speisen es-
sen, während andere hungerten. Sie verteilte 
darum Geld und Brot an die Armen. Sie be-
suchte die Kranken ihrer Umgebung und war 
sich nicht zu fein, sie zu pflegen. Nach dem 
Tod ihres Mannes wurde Elisabeth von der 
Wartburg vertrieben, weil ihr armes Leben 
ein dauernder Vorwurf für die Reichen war. 
Elisabeth ist eine Heilige, weil sie sich wie Je-
sus für die Armen, Kranken und Unterdrück-
ten einsetzte. 
 
 

eisenach  
in thüringen 

sárospatak 
in ungarn 
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